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	Abteilung 7

An das

Amt der Steiermärkischen Landesregierung

Abteilung 7 - Gemeinden, Wahlen und ländl. Wegebau
Hofgasse 13/III

8010 Graz
sowie an das

zuständige Büro des Gemeindereferenten
	(
Gemeinden, Wahlen und 
ländlicher Wegebau

Für Rückfragen:


Tel.:
0316/877/4497 oder 3045
Fax:
0316/877/4283
E-Mail: abteilung7@stmk.gv.at

Internet-Adresse::

www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/74837006/DE/ 


Ansuchen um Gewährung von 
Gemeinde-Bedarfszuweisungen
gemäß Richtlinien vom 01. Jänner 2018
	Nur vollständig ausgefüllte Ansuchen können bearbeitet werden!

	Bitte beachten Sie:
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	Information zum Ausfüllen
	
	 FORMCHECKBOX 

	Zutreffendes bitte ankreuzen
	

	Bitte alle Angaben in BLOCKSCHRIFT! (falls händisch ausgefüllt) 


[image: image3.png]


 vom Antragsteller auszufüllen

	1.
Antragsteller

	
	Stadt/Markt/Gemeinde
     
Gemeindekennzahl

     

politischer Bezirk
     

	1.1
Projektträger (z.B. Gemeinde, KG oder sonstiges ausgegliedertes Unternehmen)

	
	     

	1.2
Adresse bzw. Zustelladresse

	
Anschrift (Straße, ...)
	     

	
Postleitzahl
	     
	
	Ort
	     


	1.3
Kontakt (z.B. Bürgermeister, Amtsleitung etc.)

	
Telefon
	     
	Fax
	     

	
Mobil-Telefon
	     

	
E-Mail
	     

	
Ansprechpartner
	     

	1.4
Bankverbindung

	
Kontoinhaber/In

(= Antragssteller/In)
	     

	
IBAN
	     
	

	
Bankinstitut
	     
	

	1.5
EDV-Anbieter des Buchhaltungsprogrammes

	
	     
	


	2.
Bedarfszuweisungen

	2.1
Haushaltsabgang laut Rechnungsabschluss des Jahres 20.. 

	Höhe:
	     

	Begründung:


	     

	Beschluss Gemeinderat vom:
	


	2.2
Ansuchen um Gewährung einer Zuweisung zum Ausgleich von Härten

	Projektkurzbeschreibung:
	     

	Gesamtaufwand:
	€      



davon unbedeckt: €      

	beantragter Härteausgleich:
	€      

	Begründung:


	     


	2.3
Ansuchen auf Gewährung von Zuweisungen zur Deckung außergewöhnlicher 
Erfordernisse (Projektförderung)

	Projektbezeichnung:


	     

	Projektinhalt (Kurzbeschreibung):


	     

	Vorsteuerabzugsberechtigung:
	 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	Beginn und geplantes Ende des Projektes (Projektlaufzeit):

	
Gesamt-

Projektdauer
	von
(TT.MM.JJJJ)
	     
	bis
(TT.MM.JJJJ)
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	Unter Projektdauer ist der Zeitraum von der Planung über die Realisierung bis zur Endabrechnung des Projektes zu verstehen.

	Im VA/NVA des Jahres       enthalten:


	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein
	Im MFP       enthalten:


	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

	Schriftliche Zusage des Gemeindereferenten:

 FORMCHECKBOX 
 ja

vom       (Datum)
 FORMCHECKBOX 
 nein


	3.
Kosten- und Finanzierungsplanung für Investitionsprojekte


Das Projekt muss nachweislich ausfinanziert sein! Bei Fehlen des Finanzierungsplanes kann dieser Antrag nicht berücksichtigt werden!
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 Hinweis zu Finanzierungs- und Kostenplanung:

Bei mehrjährigen investiven Vorhaben (Projekten) sind die Kosten und deren Finanzierung je nach Haushaltsjahr und in Summe in der unter Punkt 3a und 3b vorgesehenen Darstellung in einer Beilage darzustellen. Unter 3a und 3b werden nur die Gesamtprojektkosten sowie die Gesamtfinanzierung eingetragen.
Die in diesem Antrag dargestellte Kosten-und Finanzierungsplanung muss im jeweiligen Voranschlag ident eingearbeitet sein. Bei 
mehrjährigen Investitionsprojekten sind die jeweiligen betroffenen Haushaltsjahre im mittelfristigen Finanzplan entsprechend darzustellen.
	3a. Kostenplanung

	Kostenarten in Gesamtsummen (Anschaffungs- oder Herstellungskosten)
Bei Vorsteuerabzugsberechtigung: Angabe der Aufwandsarten in Nettobeträgen!

	Bezeichnung
	Betrag €

	     
	
	      €

	     
	
	      €

	     
	
	      €

	     
	
	      €

	GESAMTSUMME
	
	      €


	3b. Projektfinanzierung

	Darstellung (Eigenmittel/Fremdmittel/Bedarfszuweisungen/sonstige Mittel)

	a. Gesamtkosten lt. Punkt 3a.
	
	      €

	b. Eigenmittel

c. davon Gemeinde-Bedarfszuweisungsmittel

        (bei mehrjährigen Zusagen Einzelauflistung)
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Hinweis: Hier sind die zu beantragenden BZ-Mittel auszuweisen.

	
	      €

      €



	d. Darlehen
e. Rücklagen
f. Einzahlung aus der Veräußerung von Gemeindevermögen
g. Sonstige Transfers von Dritten (z.B. EU, Bund, Land, Gemeinden und sonstige natürliche und juristische Personen)
h. Leasing
i. Sonstiges      
	
	      €
      €
      €
      €
      €

      €

	j. Finanzierungsergebnis

	
	      €



	3c. 
Darstellung der zusätzlichen Belastungen aufgrund einer Investition für den

ordentlichen Gemeindehaushalt
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 (Hier sind die zusätzlichen Belastungen für den ordentlichen Gemeindehaushalt gem. § 75 Abs. 7 GemO und die
geplante Bedeckung dieser zusätzlichen Belastungen darzustellen.)

	     
	
	     

	     
	
	     

	     
	
	     

	     
	
	     

	     
	
	     

	     
	
	     


	4. 
Darstellung von Kosten und sonstigen Ausgaben für weitere Projekte
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 Hinweis: Für Schulungsprojekte sind die geplanten Ausgaben sowie deren Bedeckung anzugeben. 
[image: image9.png]


 Bei Transfers an wirtschaftliche Unternehmungen mit eigener Rechtspersönlichkeit, in der der antragstellende Empfänger eine beherrschende Stellung hat, ist das Investitionsprojekt der betreffenden wirtschaftlichen Unternehmung in Form der Teilpunkte 3a und 3b in einer Beilage zu diesem Ansuchen darzustellen. In diesem Feld sind die geplanten Transfers des Antragstellers, davon die beantragten Gemeinde-BZ und die Eigenmittel darzustellen.


	     
	
	     

	     
	
	     

	     
	
	     

	     
	
	     

	     
	
	     

	     
	
	     


	5.
Sonstige Unterlagen

	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	weitere Unterlagen gem. § 5 Abs. 13 bzw. § 12 Abs. 2 lit. b Gemeindehaushaltsordnung 1977 idgF

Beilagen für mehrjährige Investitionsprojekte
Anbote/Pläne

Tilgungsplan mit aushaftendem DL-Stand 31.12. des vorangegangenen Jahres (für Gemeinden mit Zusage(n) für die offene(n) Verbindlichkeit(en) für die Finanzierung von Darlehen)
Leasingvertrag

Sonstiges:       


Bestätigung

	 FORMCHECKBOX 

	Die Vollständigkeit und Richtigkeit aller Angaben wird bestätigt.


	
	
	

	Ort, Datum
	
	Unterschrift

(des vertretungsbefugten Organs

bzw. der antragstellenden Rechtsperson)


Raum für sonstige Vermerke bzw. Angaben
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